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Die im „Heidelberger Dialog der Religionen“ verbundenen 
Religionsgemeinschaften bekunden ihre Zusammengehörig-
keit durch gegenseitige Anerkennung und die Verpflichtung auf 
folgende Werte: 

Begegnung  Wir begegnen einander offen, ehrlich und auf 
Augenhöhe. Dabei hören wir zu, zeigen echtes Interesse und 
sind bereit, voneinander zu lernen. In der Begegnung erkennen 
wir Unterschiede an und sehen diese als Bereicherung. 

Menschenwürde  Von unseren religiösen Überzeugungen 
ausgehend achten wir die Unantastbarkeit der Würde jedes 
Menschen. Sie gilt allen gleichermaßen und bildet die Grund-
lage für unser Zusammenleben in Vielfalt. Wir verpflichten uns, 
diese auch im Grundgesetz allen Menschen in gleicher Weise 
zugesicherte Würde mit unserem Handeln zu schützen und zu 
fördern. 

Respekt  Wir respektieren die (religiösen) Überzeugungen, 
Traditionen und Lebensweisen anderer, auch wenn sie sich von 
unseren unterscheiden. Wir begegnen allen Menschen mit Wert-
schätzung und Achtung. Wir gehen sorgsam miteinander um 
und tragen dafür Sorge, niemanden unbedacht oder willentlich 
zu verletzen oder auszuschließen. 

Gleichheit  In Gleichheit sehen wir die Basis für Gerechtigkeit 
und gegenseitigen Respekt. Kein Mensch darf aus rassistischen 
Gründen oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, 

der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des 
Alters oder der sexuellen Identität herabgewürdigt, bedroht, 
verletzt oder ausgegrenzt werden. 

Frieden  Wir verstehen Frieden nicht nur als Abwesenheit von 
Gewalt, sondern als aktives, gesellschaftliches Miteinander, das 
wir in Heidelberg schützen und gestalten. 
Wir übernehmen Verantwortung füreinander und für das Ge-
meinwohl und suchen Verständigung statt Abgrenzung. Durch 
eine respektvolle Konfliktkultur tragen wir dazu bei, Frieden 
im Kleinen wie im Großen zu leben und ein Zusammenleben in 
Vielfalt zu stärken.

Schutz  Wir übernehmen Verantwortung, einander zu schüt-
zen und füreinander einzustehen. Wir achten auf die Wahrung 
der Rechte und Sicherheit aller Menschen und stehen ein für 
die freie und sichtbare Ausübung der Religion in unserer Stadt. 

Nachbarschaft in Heidelberg  Wir leben Nachbarschaft als 
offene Begegnung und gegenseitige Unterstützung. Wir bauen 
Brücken zwischen Menschen unterschiedlicher Herkunft, Reli-
gionen und Weltanschauungen. So gestalten wir Heidelberg als 
Ort des Vertrauens und des Miteinanders. 

Solidarität und Mitgefühl  Wir üben Solidarität bewusst und 
reflektiert. Wir wissen, dass echtes Mitgefühl zu verantwortli-
chem Handeln führt. Unsere Solidarität stärkt das gemeinsame 
Handeln für Gerechtigkeit und Frieden.

Selbstverständnis „Heidelberger Dialog der Religionen“ 

Es ist gut, miteinander zu reden – auch wenn wir in Heidel-
berg die großen Probleme in der Welt nicht lösen können. 

Dennoch ist es wichtig, im Dialog zu sein, sich immer besser 
kennenzulernen und Vorurteile abzubauen. So der Tenor vieler 
Aussagen beim Pressegespräch Anfang Juni im Heidelberger 
Rathaus, bei dem Vertreterinnen und Vertreter der Stadt sowie 
der beteiligten Religionsgemeinschaften den neugegründeten 
„Heidelberger Dialog der Religionen“ vorgestellt haben. 
In Heidelberg kommen sie künftig regelmäßig an einem Tisch 
zusammen und wollen in offenem Austausch und gegensei-
tigem Respekt gemeinsam Verantwortung für ein friedliches 
Zusammenleben in der Stadt übernehmen. Darauf hatten sich 
verschiedene Religionsgemeinschaften in den vergangenen 
Monaten mit Bürgermeisterin Stefanie Jansen und dem Amt für 
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg verständigt.

Mit dem Heidelberger Dialog der Religionen schafft die 
Stadt Heidelberg erstmals einen festen und verlässlichen, 

kommunal getragenen Rahmen für diesen Austausch. Im Mittel-
punkt des Heidelberger Dialogs der Religionen stehen die ge-
meinsame Gestaltung des gesellschaftlichen Zusammenlebens, 
die Förderung von Begegnung und gegenseitigem Verständnis 
sowie die sichtbare Mitwirkung der Religionsgemeinschaften an 
einer vielfältigen Stadtgesellschaft. Der Dialog versteht sich als 
Ort der Begegnung, des Vertrauens, der Nachbarschaft und der 
gemeinsamen Verantwortung für das Miteinander in Heidel-
berg.

Eindrücke vom Pressegespräch am 8. Juni im Heidelberger 
Rathaus
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Gemeinsam 
Verantwortung tragen
„Heidelberger Dialog der Religionen“ 
stellte sich im Juni vor

Am „Dialog der Religionen“ beteiligen sich diese Gemeinden und Religionsgemeinschaften in Heidelberg: Ahmadiyya Muslim Jamaat 
Gemeinde, Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen, Bahá‘í-Gemeinde, DITIB Türkisch-Islamische Gemeinde, Evangelische Kirche, 
Jüdische Kultusgemeinde, Katholische Kirche und Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde. Vertreterinnen und Vertreter diese Gemeinschaft-
ten stellten den Dialog, der von Bürgermeisterin Stefanie Jansen (7. v.l.) organisiert wird, im Juni im Heidelberger Rathaus vor. Für 
die Stadtkirche war die Leitende Referentin Kathrin Grein (7.v.r.) mit von der Partie.

„Gerade in einer internationalen Stadt wie Heidelberg sind Reli-
gionsgemeinschaften für viele Menschen wichtige Orte des An-
kommens, der Orientierung, der Fürsorge und der sozialen Zu-
gehörigkeit. Vieles von dem, was sie für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt leisten, geschieht oft ganz selbstverständlich 
und bleibt dennoch häufig unsichtbar“, sagt Stefanie Jansen, 
Bürgermeisterin für Soziales, Bildung, Familie und Chancen-
gleichheit der Stadt Heidelberg: „Mit dem Heidelberger Dialog 
der Religionen machen wir dieses Engagement sichtbarer und 
stärken den Austausch zwischen den Gemeinschaften und mit 
der Stadt. So entsteht Vertrauen, und aus Vertrauen wächst ge-
meinsame Verantwortung für unsere Stadtgesellschaft.“
Dem Heidelberger Dialog der Religionen gehören derzeit Reli-
gionsgemeinschaften aus unterschiedlichen religiösen Traditio-

nen als ständige stimmberechtigte Mitglieder an. Dazu zählen 
christliche, muslimische, jüdische und Bahá’í-Gemeinschaften 
in Heidelberg. Ziel ist es, die religiöse Vielfalt in der Stadt mög-
lichst angemessen abzubilden und das Gremium perspektivisch 
weiter zu öffnen, sofern entsprechende Voraussetzungen erfüllt 
sind.

Der Heidelberger Dialog der Religionen ist eine Weiterent-
wicklung des interreligiösen Dialogs, der 2008 ins Leben 

gerufen wurde und – wie viele andere Dialoginitiativen bundes-
weit – besonders nach dem 7. Oktober 2023 unter Druck geriet. 
Gesellschaftliche Polarisierungen und Spannungen haben seit-
her zugenommen. Deshalb soll der neue Heidelberger Dialog 
der Religionen verbindlicher und breiter aufgestellt und stärker 
in die Stadtgesellschaft geöffnet werden. Basis der Zusammen-
arbeit ist ein gemeinsames Selbstverständnis, das klare Werte 
wie Menschenwürde, Respekt, Frieden, Gleichheit und solidari-
sche Nachbarschaft benennt (s. Seite 2 unten). Alle Beteiligten 
bekennen sich ausdrücklich zur demokratischen Grundordnung 
und Religionsfreiheit. Der Dialog soll für weitere Religions-
gemeinschaften offenstehen und wissenschaftliche Partner als 
beratende Mitglieder einbinden.
Neben der Beratung in nicht-öffentlichen Treffen können die Be-
teiligten auch Projekte, Bildungs- und Kulturangebote anstoßen 
und gemeinsame Veranstaltungen durchführen, um Impulse 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und ein friedliches 
Zusammenleben setzen. 
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Mit Gott durch den Sommer

Liebe Leserin, lieber Leser,

der Sommer ist für mich persönlich die schönste Jahreszeit. 
Spaziergänge in der Natur, schwimmen gehen, Eis essen, meinen 
Balkon mit bunten Blumen bepflanzen. Der Sommer hat etwas 
Verheißungsvolles. Die Sonne wärmt, die Natur steht in voller 
Blüte. Vieles zieht uns nach draußen: in den Garten, auf Wander-
wege, in den Urlaub. Der Sommer lädt uns dazu ein, aufzubre-
chen – äußerlich und innerlich.

Auch in unserem Glauben gibt es solche Sommerzeiten. Zeiten, 
in denen unsere Hoffnung wächst und wir spüren: Gott ist da. 
Vielleicht haben wir neue Kraft gewonnen nach einer schweren 
Phase. Vielleicht entdecken wir einen neuen Weg oder gar eine 
neue Stadt – ein neues Land. Vielleicht fassen wir Mut für eine 
Entscheidung, die schon lange ansteht. 

Die Schöpfungserzählung sagt uns, dass Gott voller Freude auf 
sein Werk blickt und spricht: „Es war sehr gut.“ Diese Worte 
laden auch uns ein, mit dankbarem Herzen auf die Schöpfung 
und auf unser eigenes Leben zu schauen. Trotz aller Sorgen und 
Herausforderungen dürfen wir darauf vertrauen: Gottes gute 
Schöpfung trägt uns. In jedem Blühen, Wachsen und Reifen zeigt 
sich seine Liebe.

Die Bibel erzählt immer wieder von Aufbrüchen. Abraham ver-
lässt seine Heimat im Vertrauen auf Gottes Verheißung. Die Jün-
ger lassen ihre Netze zurück und folgen Jesus. Maria macht sich 
auf den Weg zu Elisabeth. Aufbruch bedeutet, Bekanntes hinter 
sich zu lassen und sich auf das Unbekannte einzulassen.

Doch Aufbruch muss nicht immer 
spektakulär sein. Manchmal beginnt 
er ganz leise: in einem versöhnten 
Gespräch, in einem neuen Gedan-
ken, in einem Gebet, in einem Lied. 
Manchmal ist es der Entschluss, wie-
der mehr Zeit für Gott, für die Familie 
und Freunde zu haben, bewusster 
zu leben oder dankbarer auf das zu 
schauen, was uns geschenkt ist. Der 
Sommer kann uns dabei helfen.

Wenn wir die Schönheit der Schöpfung betrachten, ahnen wir et-
was von Gottes Liebe. Wenn wir die Wärme der Sonne auf unse-
rer Haut spüren, können wir uns erinnern: Gottes Segen umgibt 
uns. Wenn wir unterwegs sind, dürfen wir darauf vertrauen, dass 
Jesus Christus mitgeht – auf allen Wegen unseres Lebens.

Vielleicht ist dieser Sommer eine Einladung Gottes an uns alle: 
Aufzubrechen aus Sorgen, aus festgefahrenen Gedanken, aus 
Resignation. Nicht, weil schon alles klar wäre, sondern weil Gott 
mitgeht. Sein Geist schenkt uns neue Perspektiven, Mut und 
Zuversicht.

So wünsche ich Ihnen und uns allen einen Sommer voller Aben-
teuer, voller kleiner und großer Aufbrüche. Mögen Sie Gottes 
Nähe spüren und entdecken, dass mit ihm immer ein neuer 
Anfang möglich ist.
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Tanja Becker, Gemeindereferentin

Foto: Peter Wegener

Und Gott sah alles an, 
was er gemacht hatte: 
Und siehe, 
es war sehr gut.  (Genesis 1, 31)



gottesdienste

  Mittwoch  08.07.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Euch. Anbetung bis 11 Uhr
	10.00	|	Haus Edelberg (Eppelheim) Wortgottesfeier
	12.30	|	Jesuitenkirche tank:stille – Meditation
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  09.07.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  10.07.   
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier  (Paul Lehmann, 

Hans Lehmann, Günter Reichensperger)  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

(Anna Gusc, Maria, Jolante u. Heinrich Broll) 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

	18.50	|	St. Vitus Ök. Stundengebet (Vesper)
	19.00	|	St. Albert Tanzgottesdienst
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  11.07.    Hl. Benedikt von Nursia
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	12.00	|	St. Raphael Taufe von Emil Schwarz

15. Sonntag im Jahreskreis
12. Juli 2026
1. Lesung: Jes 55, 10-11  |  2. Lesung: Röm 8, 18-23 
Evangelium: Mt 13, 1-23

  AM VORABEND    Samstag  11.07.
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier fletschinger 

(Leb. u. Verst. d. Fam. Hege u. Ripperger / Friedrich Fleischmann / 
Hildegard Delfs / Leb. u. Verst. d. Fam. Nähring u. Schönig) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier p.loice 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

14. Sonntag im Jahreskreis
5. Juli 2025  Kollekte für den Papst (Peterspfennig)

1. Lesung: Sach 9, 9-10  |  2. Lesung: Röm 8, 9. 11-13 
Evangelium: Mt 11, 25-30

  AM VORABEND    Samstag  04.07.
	17.00	|	St. Paul Eucharistiefeier mit Spendung des Sakraments der 

Firmung fletschinger
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 

◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  05.07.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier zum Patrozinium p.bene-

dikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Wortgottesfeier grün
	 9.30	|	St. Paul Wortgottesfeier rotter
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Kerweplatz (Wieblingen) Ök. Gottsdienst zum Neckarfest 

mit Kindergottesdienst waibel/schlarb
	10.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier oser
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.30	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier cerna/flory   
	10.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein   
	10.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier p.loice 

mit den Kindergärten  ‣ Sommerfest
	11.00	|	Ev. Markushaus Ök. Kindergottesdienst / Bibelgespräch
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier fletschinger 
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier zum Patrozinium bader 

mitgestaltet vom Kirchenchor u. Kindergarten
	12.30	|	Jesuitenkirche Taufe von Elias Lukas John Bo Wilson
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	13.00	|	St. Bonifatius Taufe von Benedikt Markus Kuntz 

und Lia Sophie Heckmann
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann 

mit Taufe von Ottilie Maria Platt
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  06.07.   
	10.00	|	M.-v.Graimberg-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  (Eberhard Grießhaber / 

Georg Friedrich Walk zur Jahrtagsstiftung)  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  07.07.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	15.30	|	Math.-Vogt-Haus (Kirchheim) Wortgottesfeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Friedrich Ueberle u. Verst. d. Fam. 

Ueberle)  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Eucharistische  Anbetung
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische  Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

5

Stadtkirche für Familien
Sie suchen Kinder- und Familienangebote 
kurzfristiger und auf einen Blick? – Dann 
sind Sie hier richtig! Dieser QR Code führt 
Sie direkt zu unserer Website ‚Stadtkirche für 
Familien‘. Wir freuen uns, Sie zu treffen!
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  AM TAG    Sonntag  12.07.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Wortgottesfeier grün 
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier feuerstein
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Marktplatz Neuenheim Ök. Marktplatzgottesdienst 

osterwald
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier fletschinger 
	10.30	|	St. Teresa Wortgottesfeier sauer-wach 
	10.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier p.loice 
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier bader 
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

johann
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	17.00	|	St. Vitus Anbetung in den Anliegen von Ehepaaren
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier bader
	19.00	|	St. Peter Taizégottesdienst baier
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  13.07.   
	10.00	|	Vitalis (Kirchheim) Wortgottesfeier
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  14.07.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof (Rohrbach) Wortgottesfeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Margot Rotter) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische  Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  15.07.    Sel. Bernhard, Markgraf von Baden
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	12.30	|	Jesuitenkirche tank:stille – Meditation
	15.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 14.30 Rosenkranz / 

Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit  ‣ Treffen nach Zönakel
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  16.07.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	16.00	|	ASB-Wohnheim (Wieblingen) Wortgottesfeier
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  17.07.   
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Franz Zollner) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  18.07.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Peter Taufe von Vishakan Chanthirachekaram

16. Sonntag im Jahreskreis
19. Juli 2026
1. Lesung: Weish 12, 13. 16-19  |  2. Lesung: Röm 8, 26-27 
Evangelium: Mt 13, 24-43

  AM VORABEND    Samstag  18.07.
	18.00	|	Augustinum Wortgottesfeier rotter
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier p.loice 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dos santos 

Kollekte für die St. Anna-Kirche  ◀ 17.00 Eucharistische Anbetung 
und Beichtgelegenheit  ‣ Nacht der Anbetung

  AM TAG    Sonntag  19.07.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Eucharistiefeier oser
	 9.30	|	St. Paul Wortgottesfeier rotter
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	St. Marien Eucharistiefeier feuerstein 

(Rosemarie Kaltenbrunn)
	10.00	|	St. Peter Wortgottesfeier stil
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier oser   
	10.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier p.loice 

mit Einführung des neuen Gemeindeteams
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann 
	11.00	|	Ev. Markushaus Ök. Kindergottesdienst / Bibelgespräch
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	14.00	|	Abtei Neuburg Taufe von Yara Mathilde Schurr
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	17.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier in portugiesischer Sprache dos santos
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte 

Semesterabschlussgottesdienst
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann Vorstellung und Beauf-

tragung des neuen Gemeindeteams, Abschied ausscheidender Mitglieder
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  20.07.   
	10.00	|	M.-v.Graimberg-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Vesper
	18.30	|	Kreuzgrund (Ziegelhausen) Ök. Andacht
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

Symbole:    mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte

Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus
nach dem Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche: 
sonntags, 18 Uhr (◀ 17.15 Beichtgelegenheit und Rosenkranz)



  Dienstag  21.07.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	15.30	|	Math.-Vogt-Haus (Kirchheim) Wortgottesfeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Herbert u. Maria Fromm) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  22.07.    Hl. Maria Magdalena
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
	10.00	|	Haus Edelberg (Eppelheim) Wortgottesfeier
	12.30	|	Jesuitenkirche tank:stille – Meditation
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  23.07.    Hl. Birgitta von Schweden
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	10.15	|	Jesuitenkirche Wortgottesdienst mit dem Kindergarten 

St. Christophorus
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Bernhard Eisele u. alle Verstorbene)  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  24.07.    Hl. Christophorus
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Franz Zollner u. Angeh.) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier (Anna Gusc, Maria, Jolante u. 

Heinrich Broll)  ◀ 17.15 Rosenkranz  ‣ Euch. Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  25.07.    Hl. Jakobus, Apostel
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	12.00	|	St. Bartholomäus Taufe von Valentina Fuhrich

17. Sonntag im Jahreskreis
26. Juli 2025
1. Lesung: 1 Kön 3, 5. 7-12  |  2. Lesung: Röm 8, 28-30 
Evangelium: Mt 13, 44-52

  AM VORABEND    Samstag  25.07.
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier p.loice (Waldemar Wodarz) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier fletschinger 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 

◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  26.07.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Wortgottesfeier grün
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier johann     

(Hildegard Delfs / Fam. Kölbl u. Mandl)  ‣ Fahrzeugsegnung
	10.00	|	Ev. Kreuzkirche (Wieblingen) Ök. Kindergottesdienst
	10.00	|	St. Johannes Ök. Gottesdienst osterwald   

mitgestaltet vom Kirchenchor und der Kantorei
	10.00	|	St. Peter Eucharistiefeier fletschinger 

(Annemarie Schweda / Maria Zdebel)
	10.00	|	Wolfsbrunnen (Schlierbach) Ök. Gottesdienst 

kohlmann-lier
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier p.bieger   
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier bader 
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	15.30	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  27.07.   
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus (Boxberg) Wortgottesfeier
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  28.07.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Herbert u. Rosa Mrasek) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische  Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  29.07.    Hll. Marta, Maria und Lazarus
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

‣ Eucharistische  Anbetung bis 11 Uhr
	12.30	|	Jesuitenkirche tank:stille – Meditation
	15.30	|	St. Vitus Gottesdienst zum Jahresabschluss 

des Kindergartens St. Raphael
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	18.00	|	Schwesternhaus (Wieblingen) Eucharistiefeier 

(Gerda u. Karl Eckart, Alois Damm)

gottesdienste  

7    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

An der Wolfsbrunnenanlage in Schlierbach wird am 26. Juli 
wieder ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert.
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  Donnerstag  30.07.   
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  31.07.    Hl. Ignatius von Loyola
	15.00	|	Parkresidenz am Neckar (Ziegelhausen) Wortgottesfeier
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Diakon Roland Botsch) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

Samstag  01.08.  Hl. Alfons Maria von Ligouri
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Louise Funck 
	14.00	|	St. Raphael Taufe von Felicitas Nürnberg

18. Sonntag im Jahreskreis
2. August 2026
1. Lesung: Jes 55, 1-3  |  2. Lesung: Röm 8, 35. 37-39
Evangelium: Mt 14, 13-21

  AM VORABEND    Samstag  01.08.
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier dos santos 

(Else Rothacher / Rosemarie Kaltenbrunn) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier p.loice  Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier rutte  ◀ 17.45 Beichtgelegenheit

AM TAG    Sonntag  02.08.
8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
9.00	|	St. Josefskrankenhaus Eucharistiefeier oser
9.30	|	St. Paul Wortgottesfeier rotter

	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos 

(Dr. Werner und Dr. Bernhard Schlotthauer)
	10.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier p.loice
	10.30	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier weiss/flory 
	10.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier bader
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann 

Kollekte für den Armendienst
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	13.00	|	St. Bonifatius Taufe von Marlene und Anton Schmid
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

Symbole:  mit separatem Kindergottesdienst  |  Verkauf fair gehandelter Produkte

Hochzeitsgottesdienste
	 Jörg Gramenz & Daniela Nutu 
Samstag, 11. Juli, 13.30 Uhr | Kirche St. Bartholomäus

	 Tim Nusser & Mei San Leong 
Samstag, 11. Juli, 14.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Pascal Mangold & Alessandra Meixner 
Samstag, 25. Juli, 12.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Wolfgang & Edyta Wagner 
Mittwoch, 29. Juli, 12.30 Uhr | Kirche St. Vitus

	 Maximilian Reck & Céline Sophie Risopp 
Samstag, 1. August, 12.30 Uhr | Jesuitenkirche

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgespräche nach telefonischer Vereinbarung:  895-0
www.stift-neuburg.de

„Klangfarben“ und Studierendenchor 
geben Sommer-Konzerte
Jeweils zwei Termine am letzten Wochenende im Juli
Mit Gospel, Pop und viel musikalischer Leidenschaft lädt der 
KUZ-Chor „Klangfarben“ unter der Leitung von Clara Wolters zu 
zwei Konzerten ein: am 24. Juli um 20 Uhr in der Johanneskir-
che Neuenheim sowie am 25. Juli um 19 Uhr in der Christkönig-
kirche Eppelheim (weitere Ankündigung auf Seite 13). 
Ebenfalls zwei Konzerte stehen im Kalender des Studierenden-
chors Heidelberg unter der Leitung von María Rodríguez Luen-
go. Das erste findet am 25. Juli um 19 Uhr in der Kirche St. Peter 
Kirchheim statt; das zweite folgt am nächsten Tag, 26. Juli, um 
17 Uhr in der Kirche St. Johannes Rohrbach. 
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NI.KO Sommerspecial  In Kooperation mit dem neu gegrün-
deten Gartenteam lädt das NI.KO Team zum Sommerspecial 
am 29. Juli ab 18 Uhr in den kleinen Pfarrgarten hinter dem 
Pfarrhaus St. Bonifatius ein. Neben einem kleinen spirituellen 
Impuls gibt es Begegnung und Informationen zum neuen Gar-
tenprojekt. Herzliche Einladung.

Newsletter   Immer gut informiert sein? Noch kein Newsletter-
Abonnement? Dann schnell anmelden unter www.niko-hd.de Auf 
der Startseite ganz runter scrollen und eintragen. Schon sind 
Sie dabei.
Informationen und Anmeldungen über info@niko-hd.de 
NI.KO, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg

Kontakt  Dr. Christiane Martin 
christiane.martin@kath-hd.de |  06221 4352551
aktuell

Jeder Abend ist für sich abgeschlossen, die Texte sind vor Ort 
– die eigene Bibel kann gerne mitgebracht werden. Wir wollen
die Worte der Bibel für uns entdecken und in ökumenischer
Weite für unser Leben „aufbrechen“.
Anmeldungen über das Bildungszentrum Heidelberg

 06221 / 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de

sommer:film  Orange in die Ferien!
30. Juli, 19 Uhr im Haus der Begegnung (Eugen-Biser-Saal)
Seien Sie uns herzlich Willkommen zum Start in die Sommer-
pause. Ganz in Orange werden wir uns mit einem Spielfilm aus
dem Jahre 2011 einen gemütlichen Sommerabend gönnen. Für
alkoholfreie Cocktails ist gesorgt, gerne können Sie sich Knab-
bersachen zum Film mitbringen.
Die ersten Anmeldungen können sich einen der 20 Liege-
stuhlplätze reservieren... Wir freuen uns auf Sie und einen
Filmabend, der uns in einer Komödie in die Welt von Berliner
Bhagwan-Anhänger führt. Der Film ist ab 12 Jahren und dauert
110 Minuten.
Veranstaltungen von nichtgewerblicher Filmarbeit unterliegen
einem Werbeverbot. Den Filmtitel können Sie gerne bei uns
telefonisch erfragen.
Anmeldungen über das Bildungszentrum Heidelberg:
Telefon: 06221 / 8984 0

sommer:segen  Sommerzeit ist Segenszeit
Mittwoch, 29. Juli, 14-18 Uhr vorm Blickwinkel
Samstag, 1. August, ab 11 Uhr im Heidelberger Hauptbahnhof
Mittwoch, 19. Juli, 14-18 Uhr vorm Blickwinkel
Die Sommerzeit verändert unseren Alltag. Manche packen die 
Koffer, andere genießen die Zeit daheim. Wir laden alle ein, 
sich Gottes Segen zusprechen zu lassen – für die Ferien, für die 
Reise oder für die Tage zu Hause. Für alles, was so ansteht, ob 
Erholung, neue Erfahrungen, schöne Begegnungen, wünschen 
wir ihnen Segen und ein gutes (Wieder-)Ankommen, wo auch 
immer der Sommer Sie hinführt.

blick:winkel  Fotografien von Jörg Rodrian
Als gelernter Fotograf widmet sich Jörg Rodrian seit den 1980er 
Jahren mit großer Leidenschaft der Streetfotografie. Seine 
Bilder zeigen dabei weit mehr als nur den offensichtlichen 
Moment – oft verbirgt sich hinter der ersten Betrachtung eine 
zweite Bedeutungsebene, die zum Nachdenken anregt und neue 
Perspektiven eröffnet.
Technische Perfektion steht für ihn nicht im Vordergrund. 
Wichtiger als maximale Schärfe oder höchste Sensorauflösung 
sind die Emotionen, Geschichten und Stimmungen, die ein 
Bild transportiert. Seine Fotografien leben von Authentizität, 
Beobachtungsgabe und dem Gespür für den entscheidenden 
Augenblick.
Wir freuen uns, einige seiner beeindruckenden Arbeiten im 
„Blickwinkel“ präsentieren zu können, und wünschen Ihnen 
viel Freude beim Entdecken seiner ganz besonderen Sicht auf 
alltägliche Momente und Situationen.

kontakt  Pastoralreferentin Olivia Costanzo 
olivia.costanzo@kath-hd.de | 06221/4352-404 
www.stadtkirche-heidelberg/citypastoral

Citypastoral : aktuell
tank:stille
mittwochs (1., 8., 15., 22. und 29. Juli)
von 12.30-13 Uhr in der Jesuitenkirche
In der Stille ganz bei sich und bei Gott sein dürfen. Ein offenes 
Meditationsangebot mitten am Tag, mitten in der Stadt.

ansprech:bar
mittwochs (1., 8., 15., 22. und 29. Juli)
von 14-18 Uhr im Blickwinkel
Willkommen! Ganz gleich, wie du aussiehst, woher du kommst, 
wie du lebst, wie du dich fühlst, woran du glaubst, was du 
hoffst, wen du liebst, wie alt du bist oder was du kannst. Hier 
bist du willkommen! Wir sind da. Wir sind ansprechbar.

samstags:café
4. Juli, 11-17 Uhr im Blickwinkel
Kaffee trinken - Menschen treffen - Shopping-Pause - Kurz Aus-
ruhen – Gespräche – offener Blickwinkel - einfach vorbeikom-
men. Ob allein, mit Freund:innen, zufällig beim Vorbeigehen
oder ganz bewusst: herzliche Einladung!

wort:reich
16. Juli, 18.30 Uhr, Blickwinkel
Bibelabend für Entdecker*innen – Ein Angebot in Kooperation
mit dem Bildungszentrum Heidelberg
Bei einem selbstmitgebrachten Abendessen (Getränke werden
gestellt) wollen wir bereits über die Bibel ins Gespräch kom-
men. Daran schließt sich eine kurze Einführung und eine Text-
stelle aus der Bibel an, die wir im Austausch und in den Bezug
zu heute bringen wollen.



aus der stadtkirche

10

Aus der Stadtkirche

  Kein Parken auf dem Uniplatz
Das Parken auf dem Universitätsplatz ist grundsätzlich nicht 
erlaubt – es gibt auch keine „Duldung“ während der sonntäg-
lichen Gottesdienste in der Jesuitenkirche seitens der Stadt 
mehr. Seit einigen Monaten ist bereits die Zufahrt zum Uniplatz 
über die Grabengasse wegen der installierten Poller nicht mehr 
möglich. Wer mit dem Auto zum Gottesdienst kommt, muss 
eines der umliegenden öffentlichen Parkhäuser nutzen.

  Vernetzungstreffen der Gemeindeteams am 14. Juli
Zum nächsten Austausch- und Vernetzungstreffen sind die Mit-
glieder der Gemeindeteams am Dienstag, 14. Juli, von 19-21 Uhr 
ins Gemeindehaus St. Raphael (Keplerstraße 66a) in Neuen-
heim eingeladen.
An dem Treffen nimmt auch der stellvertretende Pfarreiökonom 
Dominik Dieter teil; Themen werden u.a. Finanzen, Haushalts-
planung und Dankfeste sein. 
Der Sommerabend soll mit einem gemütlichen Beisammensein 
im Garten des Gemeindehauses ausklingen.

  Büro-Umzug aus der Wallstraße in die Merianstraße
Anfang Juli werden Hiltrud Konetschny und Peter Wegener ihren 
Bürostandort vom ehemaligen Dekanatsbüro im Wieblinger 
Pfarrhaus in das Haus der Begegnung in der Altstadt verlegen. 
Dort werden Claudia Jörder und Hiltrud Konetschny gemein-
sam das Leitungssekretariat führen; Peter Wegener wird am 
neuen Ort seine Arbeit als Referent für Medien und Öffentlich-
keitsarbeit weiterführen. Er ist dort zunächst weiter unter der 
bisherigen Telefonnummer (4353-882) erreichbar. Im Leitungs-
sekretariat ist Hiltrud Konetschny unter 4352-414 zuerreichen.

  Kunstausstellung ArtMut unter dem Motto „Gemeinsam“
Die Kunstausstellung „ArtMut“ steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Gemeinsam“. Die Vernissage wird am Sonntag, 25. 
Oktober, um 17 Uhr in der St. Bonifatius-Kirche im Rahmen der 
Aktionswoche des Heidelberger Bündnisses gegen Armut und 
Ausgrenzung stattfinden. 
Vincent e.V. lädt gemeinsam mit der Katholischen Stadtkirche 
alle interessierten Kunstschaffenden zur Teilnahme ein: „Was 
bedeutet für uns „Gemeinsam“? Ist das für uns wichtig, brau-
chen wir überhaupt Gemeinschaft? Gehören wir irgendwo dazu 
und wenn ja, warum? Wir laden Sie zu einer philosophischen, 
praktischen, politischen, spirituellen sozialen, psychologischen, 
theologischen…und künstlerischen Überlegung ein“, heißt es in 
der Ausschreibung. Einsendeschluss ist der 15. August 2026.
Weitere Informationen bei Anna Delong:  01590 6401217 
offenesatelier@vincent-heidelberg.de

  Frauen entdecken Karlsruhe
Das klassizistische Karlsruhe ist das Ziel der zweiten „Heidel-
berger Frauenwallfahrt“. Am Samstag, 18. Juli, erkunden wir die 
Stadt, die der Weltkrieg leider stark zerstört hat. Heute präsen-
tiert sie sich als spannendes Miteinander von Alt und Neu. 
Treffpunkt: Samstag, 18. Juli, 8.45 Uhr im Heidelberger Haupt-
bahnhof. Anmeldung erforderlich: 
ddeutsch@redaktion-hd.de |  0174-1943730

 Ein neuer Ort der Begegnung – Baustellenfest am 29. Juli 
Es ist was im Werden… Im Pfarrgarten von St. Bonifatius (Bild) 
entsteht im September ein neuer Begegnungsort. Dort werden 
Ehrenamtliche aus der Stadtkirche im Oktober das Begegnungs-
projekt „Gartenzeit“ starten.
Neben Kaffee und kalten Getränken stehen Menschen aus der 
Stadtkirche zur Verfügung, die zuhören, informieren und ein-
fach da sind. Was experimentell im Oktober startet, soll in den 
nächsten Jahren weiter ausgebaut werden.
Wer mehr über das Projekt erfahren will, ist herzlich zum „Bau-
stellenfest“ eingeladen: am Mittwoch 29. Juli, ab 18 Uhr (bis ca. 
21 Uhr) informiert das Gartenteam im Pfarrgarten von St. Boni-
fatius über die Idee und lädt zu einem Imbiss und spirituellem 
Impuls ein. Als Kooperationspartner konnte das Gartenteam das 
NI.KO-Team gewinnen.
Kurz vor der Sommerpause ist dieser Abend sicher auch ein 
schönes Begegnungsformat innerhalb der Stadtkirche. 
Herzliche Einladung!

„Sitzen in der Stille“
Neuer Kurs im Bildungszentrum beginnt am 6. Juli

Ab Juli bietet das Bildungszentrum einmal im Monat an einem 
Montag von 17.30 bis 18.30 Uhr ein „Sitzen in der Stille“ an. Es 
gibt zu Beginn einen Impuls, auf das erste Sitzen in Stille folgt 
eine Zeit des schweigenden Gehens, an das sich eine zweite 
Runde des Sitzens in Stille anschließt. 
Wer zu dieser sich neu formierenden kostenfreien Gruppe unter 
Leitung von Marlene Buhleier dazukommen möchte, ist herzlich 
willkommen. Termine: 6. Juli, 3. August, 14. September.
www.bildungszentrum-heidelberg.de

ÖKUMENISCHES ABENDGEBET

jeden Freitag um 20 Uhr

in der Kirche St. Bonifatius 

Heidelberg-Weststadt
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Pfarreirat stimmt über Zukunft der Josephskirche ab
Öffentliche Sitzung findet am 7. Juli im Haus der Begegnung statt

Die Marienhaus-Stiftung Heidelberg vollzieht einen bedeuten-
den Generationswechsel und stellt zugleich die Weichen für 
ihre zukünftige Arbeit. In der vergangenen Sitzung des Stif-
tungsrates wurden die Organe der Stiftung nach dem Ausschei-
den der letzten Gründungs- und der auf Lebenszeit berufenen 
Organmitglieder neu aufgestellt.

hans-jürgen mittler leitete die stiftung 25 jahre
Parallel dazu wurde eine Anpassung der Stiftungssatzung auf 
den Weg gebracht, um die Strukturen der Stiftung an die heuti-
gen Anforderungen anzupassen und ihre Handlungsfähigkeit für 
die Zukunft dauerhaft zu sichern. Bereits im vergangenen Jahr 
hatte der langjährige Vorstandsvorsitzende Hans-Jürgen Mittler 
sein Amt aus gesundheitlichen Gründen niedergelegt. Seit der 
Gründung der Stiftung im Jahre 2000 leitete er die Geschicke 
der Stiftung mit großer Umsicht. Während seiner Amtszeit 
konnte er Fördermittel in siebenstelliger Höhe entsprechend 
dem Stiftungsauftrag für gemein-
nützige Zwecke eingesetzt werden. 
Zu seinem Nachfolger wurde Diakon 
Bernhard Carl, ehemaliger Vorstands-
sprecher der Volksbank Kurpfalz, 
berufen. Er führt die Stiftung zusam-
men mit seinem wiedergewählten 
Vorstandskollegen Thomas Kraft 
ehrenamtlich.
Mit dem Wechsel an der Spitze der 
Katholischen Stadtkirche Heidelberg 
gehört nun auch Dr. Marius Fletschin-
ger, Leiter der Katholischen Stadtkir-
che Heidelberg, dem Stiftungsrat an. 

Marienhaus-Stiftung stellt die Weichen für die Zukunft
Generationswechsel in den Stiftungsorganen vollzogen

Die enge Verbindung der Stiftung zur Katholischen Stadtkirche 
Heidelberg bleibt damit auch künftig gewährleistet.

marienverein betrieb das marienhaus rund 100 Jahre
Mit diesen Veränderungen sind die Organe der Stiftung erst-
mals seit ihrer Gründung vollständig neu besetzt. Damit endet 
zugleich die unmittelbare Verbindung zur Gründergeneration. 
Der Stiftungsrat würdigt das jahrzehntelange Engagement der 
Gründungsmitglieder, die die Entwicklung der Marienhaus-Stif-
tung nachhaltig geprägt und ihre erfolgreiche Arbeit ermöglicht 
haben.
Die Marienhaus-Stiftung geht auf den traditionsreichen Marien-
verein Heidelberg zurück. Das Vermögen des Vereins wurde 
in die Stiftung eingebracht, um dessen kirchliche und soziale 
Zielsetzung dauerhaft zu sichern. Seit vielen Jahren fördert die 
Stiftung insbesondere Einrichtungen und Projekte der Katho-
lischen Stadtkirche Heidelberg, ehrenamtliches Engagement 

innerhalb der katholischen Kirche, 
caritative Initiativen sowie kulturelle 
Veranstaltungen in Heidelberg. Jahr 
für Jahr konnten hierfür Fördermittel 
im höheren fünfstelligen Eurobereich 
bereitgestellt werden.

Auf dem Titel dieser Ausgabe von 
überbrücken ist das Marienhaus am 
Bismarckplatz zu sehen, das vom 
Marienverein seit den 1950er Jahren 
bis zur Schließung am 31. Dezem-
ber 1986 als Altenheim betrieben 
worden war.

Wie bereits angekündigt wird der Pfar-
reirat in seiner Sitzung am Dienstag, 7. 
Juli, über die Zukunft der Josephskirche 
abstimmen. Die öffentliche Sitzung im 
Eugen-Biser-Saal im Haus der Be-
gegnung (Merianstraße 1) beginnt um 
19.30 Uhr.
Nach umfassenden Beratungen in 
den letzten Monaten findet nun die 
geheime Abstimmung über Vergabe 
des Erbpachtrechts statt. Pfarreirats-

mitglieder, die an der Sitzung nicht teilnehmen können, wird 
nach Rücksprache mit der Erzdiözese Freiburg entsprechend 
dem diözesanen Gremien-digital-Gesetz (GdG) die Möglichkeit 
gegeben, im Vorfeld ihre Stimme abzugeben. Die Auszählung 
erfolgt innerhalb der Sitzung, das Ergebnis wird protokolliert 
und bekannt gegeben. Vor der Abstimmung ist keine weitere 
Beratung zu diesem Thema vorgesehen.

tagesordnung
Der Pfarreiratsvorstand hat diese Tagesordnung vorgeschlagen:
1. Begrüßung und Ankommen
2. Beschlussfähigkeit - Protokoll - Tagesordnung
3. Weiterentwicklung Gebäudebestand

Gastredner: Dekan Christof Ellsiepen, Evangelische Kirche
in Heidelberg

4. Geistlicher Impuls
5. „Zukunft der Josephskirche“: abschließende Entscheidung
6. Pause
7. Bestätigung weiterer Gemeindeteams
8. Wichtiges aus dem Verwaltungsvorstand/PVVR

Wichtiges zur Haushaltsplanung 2027
9. Nachlese & Vorausschau „Heidelberger Ostern“

Ausblick auf die gemeinsame Klausur von Pfarreirat und
Seelsorgeteam am Samstag, 10.10.2026 im KUZ

10. Verschiedenes
11. Dank und Segen
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Am Samstag, 11. Juli 2026, lädt der Demenztag im Ökumeni-
schen Forum +punkt. in Heidelberg von 10 bis 15 Uhr zu einem 
informativen und praxisnahen Angebot rund um das Thema 
Demenz mit erfahrenen Fachleuten ein. Unter dem Leitgedan-
ken „Infos, die weiterhelfen“ richtet sich die Veranstaltung an 
Menschen, die bei sich selbst oder Angehörigen erste Anzei-
chen wahrnehmen, an bereits Betroffene sowie an Familien, 
Freunde und Interessierte. 
Demenz ist für viele Menschen mit Unsicherheit und Angst 
verbunden: mit der Sorge, die eigene Orientierung zu verlieren, 
sich selbst nicht mehr zu verstehen oder anderen nicht mehr 
wie gewohnt begegnen zu können. Der Demenztag möchte 
dieser Verunsicherung mit fundierten Informationen, konkreten 
Ansprechpersonen sowie praktischen Hilfen begegnen.

fachleute beleuchten zentrale fragen
Vier erfahrene Fachleute beleuchten zentrale Fragen aus ver-
schiedenen Perspektiven: Dr. med. Ruxandra Tudoran-Kasten, 
Fachärztin an der Gedächtnisambulanz des Universitätsklini-
kums Heidelberg, erläutert den Weg vom ersten Verdacht bis 
zur Diagnose. Stefanie Kurz, stellvertretende Geschäftsführerin 
des SKM Heidelberg (Katholischer Verein für soziale Dienst), 
informiert über rechtliche Fragen rund um Betreuung. Michael 

Die Ministrantinnen und Ministranten der Heidelberger Altstadt 
laden alle ‚Minis‘ der Stadtkirche herzlich zu einem gemeinsa-
men Ministrantentag am Sonntag, 26. Juli, ein.
Los geht es um 11 Uhr mit dem feierlichen Sonntagsgottes-
dienst in der Jesuitenkirche. Ein besonderer Moment wird dabei 
die Aufnahme von drei neuen Ministranten in unsere Gemein-
schaft sein. Bringt hierzu bitte Eure grünen Ministrantengewän-
der aus eurer Gemeinde mit.
Nach dem Gottesdienst wartet eine leckere Pizza auf uns. Gut 
gestärkt geht es dann um 14 Uhr weiter mit einem besonderen 
Programmpunkt: Dr. Norbert Fritz führt uns durch das Museum 
an der Jesuitenkirche. Dort gibt es jede Menge spannende 
Schätze aus vergangenen Zeiten zu entdecken – prächtige baro-
cke Messgewänder, kunstvoll verzierte Kelche und Monstranzen 
sowie viele weitere beeindruckende Ausstellungsstücke.
Natürlich kommt auch der Spaß nicht zu kurz: Nach der Füh-
rung spielen wir gemeinsam, lernen neue Minis kennen und 
verbringen einen fröhlichen Nachmittag miteinander.
Anmeldung bitte per E-Mail an: christianende@gmx.de

‚Minis‘ der Stadtkirche 
treffen sich in der Altstadt
Gemeinsamer Ministrant*innentag am 26. Juli

Kirche auf der „Monnem Pride“

Nach der Premiere vor zwei Jahren sind Evangelische und Ka-
tholische Kirche in Mannheim wieder mit einer ökumenischen 
Initiative bei der Monnem Pride am Samstag, 11. Juli, dabei. Mit 
dem Motto „Liebe tut der Seele gut. – Hass schadet der Seele.“ 
lädt das Projektteam Queere Kirche & Friends am 12. Juli zum 
Mitfeiern und Demonstrieren ein. Alle, die sich für ein respekt-
volles Miteinander und gegen Diskriminierung und Hass gegen-
über queeren Menschen einsetzen, können sich anschließen. 
Am Vorabend der Monnem Pride (Christopher Street Day in 
Mannheim) am Freitag, 10. Juli, um 19 Uhr haben Queers and 
Allys zudem schon beim popmusikalischen Gottesdienst die 
Möglichkeit, sich Segen zu lassen. 
Die Haltung „Liebe tut der Seele gut. – Hass schadet der Seele.“ 
weist auch in diesem Jahr über den Anlass hinaus: Die Beteili-
gung an der Monnem Pride ist ein Statement für Kirchen und 
Gemeinden als sichere und wohltuende Orte für unterschieds-
los alle Menschen. Organisiert werden die Aktionen von einem 
ökumenischen Team unter der Federführung von Studio Herr-
lichkeit. Alle Infos unter www.studioherrlichkeit.de

STADTKIRCHE AUF INSTAGRAM

@stadtkirche.hd 

Einblicke aus der und 
rund um die Katholische Stadtkirche 
Inspiration für den Glauben 
und Veranstaltungshighlights. 

Bestnote für Datenschutz im Web
Mit einem externen Prüftool, das Websites stichprobenartig 
analysiert, wurden neulich die Websites kathma.de, kath-so.de, 
kath-art.de und stadtkirche-heidelberg.de überprüft. Alle vier 
erreichten die bestmögliche Bewertung: Rating-Stufe A. Dafür 
gab es vom Datenschutzbeauftragten Johannes Ries ein Extra-
Lob: „Das sieht insgesamt sehr gut aus.“
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Das Katholische Universitätszentrum Heidelberg (KUZ) bildet 
die Präsenz der Katholischen Kirche an den Heidelberger Hoch-
schulen und ist im Edith-Stein-Haus (ESH), Neckarstaden 32, 
beheimatet. Das Angebot richtet sich an alle Hochschulangehö-
rigen in Heidelberg, insbesondere an Studierende. 

Die charismatische Bewegung in der katholischen Kirche
Am Montag, 6. Juli (20-21.30 Uhr), findet im ESH ein theologi-
scher Gesprächsabend mit dem Titel „Vom Feuer des Geistes 
erfüllt“ statt. Referentin Dominique Haas (Alpha Deutschland) 
stellt die charismatische Bewegung als geistlichen Aufbruch 
innerhalb der katholischen Kirche vor. Im Mittelpunkt stehen 
die Erfahrung des Heiligen Geistes, die Bedeutung der Charis-
men sowie die Frage, wie Glaube heute persönlich und lebendig 
gelebt werden kann. Zugleich eröffnet der Abend Raum für eine 
Auseinandersetzung mit Chancen und theologischen Herausfor-
derungen dieser Bewegung.

„Outdoor & Go“ – Summer Edition
Beim sommerlichen Abend auf der Neckarwiese am Montag, 13. 
Juli (20-21.30 Uhr) dreht sich unter dem Motto „Outdoor & Go“ 
alles um Bewegung, Begegnung und Gemeinschaft. Angeboten 
werden unter anderem Frisbee, Badminton, Beachvolleyball, 
Wikinger-Schach und weitere Spiele. Das offene Format richtet 
sich an alle Studierende, die nach den Herausforderungen des 
Studienalltags und der Prüfungszeit einen entspannten Abend 
in Gemeinschaft verbringen möchten. 

Klangfarben-Konzerte „Turn Back Time“
Mit Gospel, Pop und viel musikalischer Leidenschaft lädt der 
KUZ-Chor Klangfarben unter der Leitung von Clara Wolters zu 
zwei Konzerten ein: am 24. Juli um 20 Uhr in der Johanneskir-
che Neuenheim sowie am 25. Juli um 19 Uhr in der Christkönig-
kirche Eppelheim. Die Sängerinnen und Sänger präsentieren ein 
abwechslungsreiches Programm mit mitreißenden und berüh-
renden Liedern, die von Hoffnung, Gemeinschaft und Lebens-
freude erzählen, und setzen so einen musikalischen Schluss-
punkt unter das Sommersemester. Der Eintritt ist frei.

Taizéfahrt für Studierende
Vom 20. bis 27. September bietet das KUZ gemeinsam mit dem 
KAAD (Bonn) eine Fahrt nach Taizé an. In der Woche mit Gebet, 
Gesang, Stille, internationaler Begegnung und Gemeinschaft 
können die Teilnehmenden Abstand vom Studienalltag gewin-
nen und in die besondere Atmosphäre der ökumenischen Ge-
meinschaft von Taizé eintauchen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 
150 Euro für Personen bis 26 Jahre beziehungsweise 210 Euro 
ab 27 Jahren. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Anmeldeschluss 
ist der 31. Juli. Infos und Anmeldung: www.kuz-hd.de/taizefahrt

Allen Abenden geht wie jeden Montag im Semester ein gemein-
samer Imbiss (18 Uhr) sowie ein Taizégebet (19 Uhr) voraus.
Weitere Informationen: www.kuz-hd.de 
Kontakt: Markus Brutscher, Hochschulseelsorger 
(hochschulseelsorger@kuz-hd.de)

KUZ im Juli

Dobberstein von der Sozialstation Süd stellt Unterstützungs-
angebote im sozialen Bereich vor. Pfarrer Dr. med. Nikolaus 
Schmerbeck, Ökumenisches Forum +punkt., widmet sich der 
Frage, wie Angehörige mit der Belastung einer Demenzerkran-
kung in der Familie umgehen und dabei auch auf sich selbst 
achten können.
Die einzelnen Einheiten dauern jeweils etwa 45 Minuten und 
bestehen aus einem Vortrag mit anschließender Fragerunde. 
Besucherinnen und Besucher können alle vier Programmpunkte 
wahrnehmen oder gezielt einzelne Themen auswählen. Er-
gänzend steht ein Demenz-Parcours bereit. An verschiedenen 
Stationen lässt sich nachvollziehen, mit welchen Herausforde-
rungen Menschen mit Demenz im Alltag konfrontiert sind.
Für das leibliche Wohl sorgen die Malteser mit einem einfachen 
Essen; hierfür wird um eine Spende gebeten. Der Eintritt zur 
gesamten Veranstaltung ist frei. Spenden zur Unterstützung des 
Angebots sind willkommen, auf Wunsch können Spendenquit-
tungen ausgestellt werden.

demenztag – praktische infos, die weiterhelfen
Ökumenisches Forum +punkt., Im Neuenheimer Feld 130.2
69120 Heidelberg, www.pluspunkt-hd.de
Termin: Samstag, 11. Juli 2026, 10 bis 15 Uhr

Acht Tage haben rund 40 Jugendliche aus Heidelberg und 
Umgebung Ende Mai in Taizé verbracht. Die Gruppe wurde 
unter anderem begleitet von Jugendrefrentin Lina Dutzki. In 
Gemeinschaft mit jungen Leuten aus verschiedenen Ländern 
und der Brüdergemeinschaft von Taizé erlebten sie dort auch 
das Pfingstfest. In einem längeren Bericht, der auf der Website 
der Stadtkirche zu lesen ist, zieht einer der Teilnehmenden, 
Paul Breitenfelder, ein sehr positives Fazit. „Die Zeit in Taizé 
empfand ich als sehr wertvoll. Ich habe viel über mich, Gott und 
christliche Gemeinschaft gelernt sowie darüber, dass weniger 
mehr sein kann. Noch im Bus reflektierte ich über die zahlrei-
chen schönen Momente, die ich erleben und die vielen tollen 
Menschen, die ich kennenlernen durfte, sowie die tiefgründigen 
Erkenntnisse, die ich in der Zeit dort gewonnen habe Für mich 
steht eines fest: Nach Taizé komme ich wieder.“

Jugendliche feierten 
das Pfingstfest in Taizé 
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aus den gemeinden

    Philipp Neri (West-, Süd-, Bahnstadt und Bergheim)	

  UnSoloMundo lädt zur Filmvorführung
Am Sonntag, 5. Juli, lädt die Gruppe UnSoloMundo nach dem 
Gottesdienst in die Nebensakristei von St. Bonifatius zu einer 
Filmvorführung ein. Das Thema lautet: „Auf den Spuren des 
Geldes für Umwelt und Menschenrechte“, eine Dokumentation 
der NGO „Urgewald“. Nach dem Film steht eine Referentin von 
Urgewald zum Gespräch zur Verfügung.

  Ökumenisches Südstadtfest am 11./12. Juli
Die ökumenischen Südstadtgemeinden laden wieder herzlich 
zum Südstadtfest auf den Markusplatz (Rheinstr. 29/1) ein. Am 
Samstag findet ab 13 Uhr ein Flohmarkt statt. Wer teilnehmen 
möchte, kann sich bei beatrix.cunningham@t-online.de anmel-
den. Um 17 Uhr wird das Musical der Südwestwindchöre in der 
Kirche St. Michael aufgeführt. Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt, über Salat- und Kuchenspenden für Samstag und Sonntag 
sind wir dankbar, auch über freiwillige Helferinnen und Helfer: 
www.helferliste.online/südstadtfest. Am Sonntag findet um 
10.30 Uhr ein ökumenischer Familiengottesdienst auf dem 
Markusplatz statt, anschließend gemütliches Beisammensein.

  Kinderchor Südwestwind führt Musical auf
Das Musical „Der Notenbaum“ von Inge und Wolfram Eicke 
und Dieter Faber hat unser Kinderchor für die Aufführung beim 
Sommerfest der CLM-Gemeinde (4. Juli) und beim Südstadtfest 
(11. Juli) ausgewählt. Das Musical erzählt vom Notenbaum, der 
jedes Jahr im Frühling neue Noten bekommt und die ganze Welt 
mit frischen Noten versorgt. Eines Tages wird der Notenbaum 
krank, es gibt keine neuen Noten mehr und somit auch keine 
neuen Lieder, keine Konzerte und keine Fröhlichkeit mehr. Ob 
der garstige Gnom, der keine Musik macht, dahintersteckt? Ge-
lingt es den Musikern den Notenbaum zu retten?
Das gilt es herauszufinden, dazu sind alle herzlich eingeladen.

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

  Pfarrbüro: Neue Öffnungszeit und neue Telefonnummer
Das Pfarrbüro im Pfarrhaus der Jesuitenkirche ist von nun an 
ausschließlich mittwochs von 9 bis 13 Uhr geöffnet. In dieser 
Zeit erreichen Sie Pfarrsekretärin Claudia Jörder unter der neu-
en Telefonnummer: 06221 4352-405. Mails an die E-Mail-Ad-
resse jesuitenkirche@kath-hd.de werden auch außerhalb dieser 
Öffnungszeit gelesen und bearbeitet.
Das neue Leitungssekretariat im Haus der Begegnung hat die 
Telefonnummer 06221 4352-400.

  Offener Blickwinkel am Sonntag
Das Gemeindeteam lädt nach dem Sonntagsgottesdienst am 
19. Juli ab 12 Uhr zu Begegnung und Gespräch im ‚Blickwinkel‘ 
gegenüber der Jesuitenkirche ein. Wir freuen uns auf Austausch 
und Begegnung mit Ihnen und Euch.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Heinrich Holzhauser (87 Jahre)

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe Altstadt
 06221 600484 (dienstags 15-17 Uhr und freitags 10-12 Uhr)

Aus den Gemeinden

Dank vieler helfender Hände war es ein tolles Fest

Auf unsere Helfermannschaft ist Verlass! Bei den Anfragen im Vorfeld hieß es 
sofort: „Wir sind dabei!“ Und so waren auch dieses Jahr fast 100 Helfer*innen 
– von jung bis alt und aus allen vier Stadtteilen von Philipp Neri dabei.
Die Minis fertigten am Waffelstand leckere „elektrische Herzen mit Puder-
zucker“, die Pfadis boten ein „Ein-Tages-Zeltlager“ mit Lagerfeuer unter der 
Jurte. Das Team der Bar am Samstagabend mixte unter farbig leuchtenden 
Kirchentürmen die Getränke und kredenzte sie an im Liegestuhl chillende Be-
sucher. Am Lagerfeuer sangen Helfer und Besucher mit dem Gitarristen vom 
„Bonifazsingkreis“ Lieder nach dem Motto “Sie wünschen, wir spielen.“ Der 
Kreuzbund servierte neben informativen Gesprächen wieder ihre alkoholfrei-
en Cocktails. Unsere Freunde von der Indischen Gemeinde verwöhnen bereits 
seit 30 Jaren mit köstlichen landestypischen Gerichten.
Die „Glücksfee am Glücksrad konnte dank der großzügigen Spenden von 
Getränke Fein, Blumen Kamm, Metzgerei Werz, Fa. Rud. Entenmann und der 
Römer-Apotheke viele Menschen glücklich machen. Die Bäckerei Riegler hat 
uns mit leckeren Kuchen und Backwaren unterstützt. Der Erlös des „Fest um 
die Kirche“ geht in diesem Jahr an unsere Partnergemeinde Checacupe in 
Peru! Allen ein ganz herzliches Dankeschön und „Vergelts Gott“! So konnten 
die vielen Besucher am Samstagabend und Sonntag eine gemütliche Zeit bei 
guten Gesprächen unter den Kirchtürmen von „Bonifaz“ erleben.Fo
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aus den gemeinden 

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

  kfd-Ausflug: Frauen fahren nach Neustadt
Der Ausflug der kfd führt die Frauen am 14. Juli nach Neustadt/
Weinstraße. Dort erwartet die Teilnehmerinnen eine interes-
sante Stadtführung mit Stationen u.a. an der Stiftskirche, dem 
Elwentritschenbrunnen, Steinhäuserhof und der Wolfsburg. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Gasthof „Zur Post“ (13 
Uhr) ist der Nachmittag zur freien Verfügung.
Treffpunkt zur Abfahrt ist der Heidelberger Hauptbahnhof; von 
dort geht es um 10.03 Uhr ab Gleis 2 mit der S1 nach Neustadt. 
Um 17.30 folgt die Rückfahrt mit der S2 ab Gleis 4 nach Heidel-
berg (Ankunft 18.23 Uhr).

  Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist: 
Timo Kämmerer (43 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
Treffen: jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus.
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

  Serenadengottesdienst der M&M‘s
Den Beginn der Sommerferien feiern wir mit einem musikali-
schen Abendgottesdienst. Es singen die M&M‘s. Eingeladen sind 
alle, die dabei sein möchten. 
Wir feiern am 29. Juli um 18 Uhr auf dem Markusplatz in der 
Südstadt. Im Anschluss gibt es Getränke und Fingerfood.

  Wortgottesfeiern im Juli und August
Am 5. Juli steht der Frieden zwischen den Religionen im Vorder-
grund und was wir dazu beitragen können. Die Feier am 2. Au-
gust steht unter dem Motto Ruhe, Erholung und Entspannung.

  Chor an St. Bonifatius
Am Sonntag, 19. Juli, singt der Chor an St. Bonifatius im Got-
tesdienst um 10.30 Uhr Chormusik aus Frankreich, u.a. von 
C. Saint-Saens, C. Franck, A. Guilmant und Alter Meister. Die 
Leitung hat Matthias Hartmann.
Das nächste Mal wird der Chor am 11. Oktober zu hören sein, 
wenn er als besonderes Schmankerl baltische Chormusik zum 
Besten gibt.

  Im Gedenken an Lothar Braunwarth und Klaus Lampert
Innerhalb kurzer Zeit sind zwei unserer Gemeindemitglieder 
verstorben, die sich in ganz unterschiedlicher Art und Weise in 
und für die Gemeinde Philipp Neri engagiert haben.
Lothar Braunwarth hat sich über viele Jahre hinweg als Kommu-
nionhelfer und Lektor eingebracht und im Besuchsdienst auch 
Kranken den Zugang zur Kommunion ermöglicht. Ein besonde-
res Anliegen war ihm v.a. die Ökumene, die er in der Südstadt 
rund um St. Michael mitgeprägt und gelebt hat. Nicht nur den 
Sternsingerkindern wird er als Vorreiter und Vorbild für ein 
aktives Christentum in Erinnerung bleiben.
Klaus Lampert war Pfadfinder der ersten Stunde. Obwohl seine 
aktive Zeit als Stammesleiter der DPSG-Pfadfinder vom Stamm 
St. Bonifatius schon länger zurückliegt, war er den Pfadfindern 
nach wie vor freundschaftlich verbunden und hat die Gemeinde 
Philipp Neri großzügig unterstützt.

  Aus dem Gemeindeteam
Die Inspirationen für das Gemeindeteam und auch die An-
regungen für ein lebendiges Gemeindeleben als Ergebnis der 
Fragebogenaktion im Rahmen der diesjährigen Gemeindever-
sammlung sind so umfangreich, dass wir uns länger als gedacht 
damit beschäftigten mussten, um die Beiträge zu sichten und 
zu clustern. Das ist inzwischen fast vollständig der Fall, so 
dass wir die wesentlichen Ergebnisse gerne im Rahmen eines 
Kirchen-Cafés vorstellen möchten.
Dafür wird noch eine gesonderte Ankündigung erfolgen, zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses stand der konkrete Termin 
noch nicht fest. Vorab möchten wir uns bei allen Teilnehmen-
den für den wertvollen Input bedanken.

  Pfingstlager der Pfadis
Über das Pfingstwochenende erlebten wir ein abwechslungs-
reiches Pfingstlager mit Spiel, Gemeinschaft und vielen schönen 
Begegnungen. Neben Programmpunkten auf dem Altenberg, 
einem spannenden Tauschspiel und einem Ausflug zum See 
sorgten Lagerfeuer, gemeinsames Singen und ein stimmungs-
voller Gottesdienst für besondere Momente. Auch das Küchen-
team verwöhnte uns mit leckerem Essen und selbstgebackenen 
Keksen. Nach vier erlebnisreichen Tagen traten wir am Montag 
mit vielen schönen Erinnerungen die Heimreise an.

  Weitere Termine und Kontakte
Kindergottesdienste: Christiane Gutermuth, 
christianegutermuth@gmx.de
Ministranten: Noah Bischofberger, Rebekka Fürbach, Emma 
Fürbach, minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder: Vincent Niestroj, vorstand@dpsg-bonifatius.de
Chor an St. Bonifatius: Proben mittwochs, 19.45 Uhr 
Gemeindehaus, Hildastr. 6 
Kontakt: Mechtild Schlager  28147 oder 01520 3906911
Kinderchor Südwestwind:Thomas Braun,  0179 9496646 
Infos: clm.ekihd.de/suedwestwind
Inklusiver Chor M&M’s: Georg Klein,  0157 82477581 
Proben mittwochs um 17:15 Uhr im Markushaus 
Infos: clm.ekihd.de/mundms
Gruppe ‚UnSoloMundo‘: Verkauf von fair gehandelten Waren, 
Thomas Mühl  833625, Mechtild Schlager  28147 
Kaffeekränzchen (jeden 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Hildastraße 6): Angelika Kubischta  25184 
oder 0157 7783 6221 
Erzähl-Café in der Südstadt 1. Donnerstag im Monat, 15-16.30 
Uhr, Markushaus, Rheinstraße
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aus den gemeinden

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

  Ökumenischer Gottesdienst am Wolfsbrunnen, 26. Juli
Ganz herzlich laden die Matthäusgemeinde und die katholi-
schen Gemeinden in Schlierbach und Ziegelhausen zum ökume-
nischen Gottesdienst an der Wolfsbrunnen-Anlage in Schlier-
bach ein: am Sonntag, 27. Juli, um 10 Uhr. Die Eucharistiefeiern 
in Schlierbach und Ziegelhausen entfallen an diesem Sonntag.

  Ökumenische Andacht im Kreuzgrund, 20. Juli
Am Montag, 20. Juli, laden die beiden Gemeinden um 18.30 Uhr 
zur ökumenischen Andacht am Wegkreuz im Kreuzgrund ein. 
Dieses Wegkreuz wurde vor wenigen Jahren, nach einer um-
fangreichen Restauration, wieder errichtet und gesegnet.

  Bildungswerk St. Teresa
•	 Vortrag von Julius Jöhrens: „Der Klimadiskurs – oder: war-

um gut gemeint nicht unbedingt auch gut ist“; 9. Juli, 
19 Uhr im Pfarrzentrum Ziegelhausen

•	 „Shared Reading“: 16. Juli, 18.30 Uhr, Pfarrzentrum
Unser Bildungswerk ist nun auch auf Instagram vertreten:
bildungswerk_ziegelhausen. Dort finden Sie aktuelle Informa-
tionen und Nachbetrachtungen. Unter anderem ein Interview 
mit Prof. Dr. Manfred Oeming anlässlich seines Vortrags „Liebe 
Deinen Nächsten - sofern er ist wie Du“.

  Sommerabendfest der Kolpingfamilie Ziegelhausen
Mal wieder zusammen erzählen, lachen, grillen, Cocktails 
trinken und sich freuen – die Kolpingfamilie lädt am Freitag, 31. 
Juli, ab 18.30 Uhr zum Sommerabendfest ins Pfarrzentrum ein.

  Brotgruppe: Mittwoch, 8. Juli, 19 Uhr, Pfarrzentrum

  St. Joseph (Eppelheim)	

  Sommerfest der Frauengemeinschaft kfd, 10. Juli
Wir laden alle Mitglieder mit Begleitung (beste Freundin, 
liebste Nachbarin, Tochter, Enkelin oder auch Ihren Mann) zum 
diesjährigen Sommerfest der kfd ein. Es findet von 18-21.30 
Uhr im Garten des Kindergartens St. Elisabeth statt. Das Motto 
lautet: „Fühl den Sommer!“ Für Getränke ist gesorgt, wir bitten 
um einen Beitrag zum Finger-Food-Büffet. Lassen Sie sich von 
unseren kreativen Impulsen überraschen!

  Kirchenkino in Ketsch, 13. Juli
Am Montag, 13. Juli, wird die „berührende Komödie mit leisem 
Humor“ gezeigt: Der Frosch und das Wasser. Beginn ist um 19 
Uhr. Bei Interesse melden Sie sich bei gabi.schiermoch@web.de, 
zwecks Ticket (6,50 Euro) und Bildung einer Fahrgemeinschaft.

  Vor den Sommerferien: Fahrzeugsegnung und Kirchencafé
Zum Ferienbeginn feiern wir am Sonntag, 26. Juli, um 10 Uhr 
Gottesdienst in der Christkönigkirche. Kinder und Gemeinde be-
ginnen gemeinsam, dann ziehen die Kinder in den Kindergarten 
St. Luitgard. Zum Abschluss erfolgt die Segnung der Fahrzeuge. 
Bringen Sie gerne Ihr Fahrrad mit auf den Kirchplatz. 
Nach dem Gottesdienst lädt das Gemeindeteam zum Start der 
Sommerferien, ins Kirchencafé auf dem Kirchplatz ein.

  Ausflug des Seniorentreffs nach Hirschberg, 28. Juli
Der wöchentliche Seniorentreff startet vor der Sommerpause zu 
einem Ausflug zum Obsthof Bitzel in Hirschberg. Bei Kaffee und 
Kuchen werden Senioren*innen bestens verwöhnt.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Stefan Bauschert (89 Jahre), Ruth Stitzelberger (88 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; 
Birgit Weingartner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Gabriele Wesch (80 Jahre), Bernd Gail (76 Jahre) 
Margarete Gonsior (90 Jahre), Anna Nones (90 Jahre), 
Josef Schreck (93 Jahre), Helga Seidenstricker (93 Jahre)

  Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: E. Pföhler,  06221/301231

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mitt-
wochs 9-13 Uhr,  06221/302677, oek-nbh-sued@caritas-
hdrn.de
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aus den gemeinden

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

  Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich am Mittwoch, 29. Juli, um 19.30 
Uhr im Pfarrbüro (Besprechungszimmer). Gäste sind herzlich 
willkommen.

  Ökumene St. Paul und Lukasgemeinde – Aktuelles
Glauben und Leben teilen - Ökumenischer Gesprächskreis 
Wir tauschen uns über das Thema Schöpfung aus (Gen 1-2,4).
Es ist jederzeit möglich, auch ohne Vorkenntnisse einzusteigen.
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 9. Juli, um 15.30 Uhr im 
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund (Haltestelle Mombert-
platz). 
„Ist die Welt noch zu retten?“ – Vortrag mit Diskussion 
Reiner Manstetten und Malte Faber: Große Transformation und 
ökologische Umkehr. Religiöse Dimensionen nachhaltiger Ent-
wicklung. Vorstellung des Buches: Ist die Welt noch zu retten?
Zur Enzyklika Laudato si von Papst Franziskus (2025)
Donnerstag, 2. Juli, 19 Uhr, Lukasgemeinde, Boxbergring 101
Herzliche Einladung! Eintritt frei

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Waldemar Wodarz (64 Jahre), Stefanie Benke (96 Jahre), 
Henrike Hinzmann (78 Jahre)

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe: 
Sprechstunde mittwochs 9-13 Uhr 

 06221/302677, oek-nbh-sued@caritas-hdrn.de

  St. Marien (Pfaffengrund)	

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Anna Griesheimer (90 Jahre)

  Kontakte
Ministranten  Kontakt: Sophia Meisel, 
ministranten-st.marien@web.de
Kirchenchor Cäcilia  Kontakt: Ingrid Stephan,  700557
Proben: mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus – kleiner Saal
(nicht in den Schulferien)
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag in Kirchheim
Am Pfingstmontag feierten Gläubige aus den katholischen und 
evangelischen Gemeinden in Kirchheim, Rohrbach, Boxberg und 
Emmertsgrund miteinander einen ökumenischen Gottesdienst 
im Hof des Gemeindehauses St. Georg. Der gemeinsame Gottes-
dienst machte sichtbar, wie selbstverständlich die Zusammen-
arbeit über Gemeinde- und Konfessionsgrenzen hinweg gewor-
den ist. Unter freiem Himmel versammelte sich die Gemeinde 
zu Gebet, Musik und Liturgie. Im Anschluss blieben viele noch 
zu Gesprächen bei Gebäck, Suppe und Getränken; gerade diese 
Verbindung von Gottesdienst und Begegnung prägte den Vor-
mittag in besonderer Weise.

  Sommerfest der Frauengruppe Ziegelhausen und Peterstal
Die Frauengruppe lädt ein zu ihrem Sommerfest am Donners-
tag, 23. Juli, um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Karin Abach (87 Jahre), Wielfried Hoppe (82 Jahre),
Rolf Walter Ott (81 Jahre)

  Kontakte
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de
Ministranten: mohr.anna.maria@gmail.com
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de
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    St. Raphael | St. Vitus	

  Neuenheimer Marktplatzgottesdienst am 12. Juli
Am 12. Juli wird in Neuenheim wieder der ökumenische Markt-
platzgottesdienst gefeiert. Die Feier mit parallelem Kindergot-
tesdienst beginnt um 10 Uhr, danach sind alle eingeladen zur 
Begegnung beim Kirchenkaffee in der evangelisch-methodisti-
schen Kirche. Kuchenspenden sind herzlich willkommen.

  Die Sonntagskinder treffen sich am 5. Juli in St. Raphael um 
10.30 Uhr. Nach dem gemeinsamen Beginn in der Kirche feiern 
wir in kindgerechter Weise im Gemeindehaus weiter.

  Beauftragung des neuen Gemeindeteams am 19. Juli
In der Gemeindeversammlung am 14. Juni wurde das neue 
gemeinsame Gemeindeteam für St. Vitus und St. Raphael auf 
den Weg gebracht. Im Rahmen der Messe am Sonntag, 19. Juli, 
um 18.30 Uhr in St. Raphael wird das neue Team der Gemeinde 
vorgestellt und zum Dienst beauftragt. Gleichzeitig werden die 
Mitglieder des bisherigen Teams aus dem Dienst verabschiedet. 
Herzliche Einladung an die Gemeinde, diesen Moment des Neu-
beginns und Abschieds mitzufeiern.

  Gottesdienst zum Jahresabschluss des Kindergartens 
Auch in diesem Jahr endet das Kindergartenjahr mit einem 
Abschlussgottesdienst, der am 29. Juli um 15.30 Uhr in der 
Vituskirche stattfindet. Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen, diesen Gottesdienst mitzufeiern. 
Der Kindergarten St. Raphael ist bereits seit ca. einem Jahr in 
den Räumen des Vitushauses untergebracht, da die eigenen 
Räume aufgrund eines Wasserschadens und des schlechten 
Zustands der Gebäude aktuell nicht genutzt werden können. Im 
Vitushaus bietet sich durch die räumliche Nähe zur Vituskirche 
die Möglichkeit, diese regelmäßig zu nutzen und zu besuchen. 
Im März wurde mit den Kindergartenkindern dort beispielswei-
se das Kindermusical Zachäus im Rahmen eines Gottesdienstes 
aufgeführt. Der Raphael-Kindergarten ist darüber hinaus im 
Gemeindeleben präsent durch seine Mitgestaltung des Mar-
tinsgottesdienstes in St. Raphael, durch die Bereicherung der 
Seniorennachmittage sowie des Basars zum Advent.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Walter Lorch (93 Jahre), Andrea Krüger (62 Jahre),
Elfriede Scheffler (87 Jahre)

  Weitere Termine
Gemeindeteam: Das nächste Treffen ist ein internes Treffen. 
Anliegen können Sie uns gerne zusenden: gemeindeteam-nord@
kath-hd.de.
Perukreis St. Raphael: regelmäßige Treffen jeden 2. Freitag 
im Monat um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Raphael. Nächster 
Termin: 10. Juli
Bibelkreis mit Detlef Thiel: 7./21. Juli, 19 Uhr, Alte Sakristei 
St. Vitus
Seniorengymnastik mit musikalischer Begleitung: mittwochs 
15.30 Uhr, Gemeindehaus. Kontakt: Ulla Dehoust,  4182161
Kirchenchor St. Raphael: Proben nach Bedarf, Gemeindehaus; 
Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

aus den gemeinden

  St. Peter (Kirchheim)	

  Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 15. Juli, wegen Urlaubs ge-
schlossen.

  „Zwischen Himmel und Erde“ – Gesprächskreis
Das Gemeindeteam lädt herzlich ein zum Gesprächskreis 
„Zwischen Himmel und Erde“ am Montag, 6. Juli, um 19 Uhr im 
Pfarrhaus.

  Das Gemeindeteam trifft sich jeden zweiten Mittwoch im 
Monat um 19 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung im Pfarrhaus. In-
teressierte sind herzlich willkommen. Nächster Termin: 8. Juli.

  kfd trifft sich am 9. Juli
Die kfd trifft sich am Donnerstag, 9. Juli, um 14 Uhr im Pfarr-
haus zum Spielen und Kaffeetrinken. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.  gabriele davieds

  Konzert des Studierendenchors
Am Samstag, 25. Juli, um 19 Uhr gibt der Studierendenchor ein 
Konzert in der Kirche St. Peter.

  Fronleichnam
In diesem Jahr wurde in der festlichen Fronleichnamsprozes-
sion das Allerheiligste von etwa 150 Gläubigen begleitet. Dazu 
hatten die Pfadfinder vor und in der Kirche wunderschöne 
Blumenteppiche gestaltet. Danke an alle, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben.

  Kirchenchor Cäcilia bereicherte Feier des Patroziniums
Der Kirchenchor hatte wieder fleißig geprobt und den Gottes-
dienst am Patrozinium mit Liedern verschiedener Stilrichtun-
gen bereichert. Ein besonderes Danklied sollte die Arbeit des 
scheidenden Gemeindeteams wertschätzen. Der Chor wollte 
damit auch den ökumenischen Gedanken beleben und dem ge-
meinsamen Gottesdienst eine besondere Note verleihen.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Sofia Schwoch (87 Jahre), Annemarie Schweda (85 Jahre) 
Christoph Vogel (79 Jahre) Birgitta Popp (62 Jahre), 
Maria Zdebel (71 Jahre), Hildegard Herbold (95 Jahre), 
Wilfried Schneider (84 Jahre), Anna Hauck (96 Jahre)

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

  Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 18.30 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19 Uhr, kl. Saal
Chorprobe PetersSingers: mittwochs, 19 Uhr, gr. Saal

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Haus 
der Begegnung / Blickwinkel: Merianstr. 1
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Ev. Friedenskirche: An 
der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31 | 
Vitalis: Schlosskirschenweg 2
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
Caritashaus Katharina Labouré: Mönchhofstraße 28/30 | +punkt.: Im Neuenheimer 
Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuenheimer Feld 420 / 400 
Frauenklinik: Im Neuenheimer Feld 440 (Raum der Stille, Ebene 99)
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | 
Maria-von-Graimberg-Haus: Max-Joseph-Str. 60
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  Bethanienkrankenhaus: Rohrbacher Str. 149 | Ev. Markushaus: 
Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 30
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Dr. Marius Fletschinger, leitung@kath-hd.de 
Merianstraße 1, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 

	 Pfarrer Jens Bader, jens.bader@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422 

	 Pastoralreferentin Kathrin Grein, kathrin.grein@kath-hd.de 
Merianstraße 1, 69117 Heidelberg, 06221/4352-631 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Pastoralreferentin Olivia Costanzo, olivia.costanzo@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-404

	 Jugendreferentin Lina Dutzki, lina.dutzki@kja-hw.de 
Eisenlohrstr. 7, 69115 Heidelberg, 06221/90564-12

	 Kooperator Dr. Jorgiano dos Santos da Silva, jorgiano.santos@ 
kath-hd.de, Rudolf-Wild-Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431 

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Pastoralreferent Florian Höpfner, florian.hoepfner@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

	 Kooperator Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Kooperator P. Loice Neelankavil, loice.neelankavil@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-545 

	 Pastoralassistent Thomas Stil, thomas.stil@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-493

	 Diakon Tobias Waibel (nebenberuflich), tobias.waibel@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Merianstraße 1, 69117 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARREINRAT (VORSTAND) 	

	 Doris Lahmer (Vorsitzende), doris.lahmer@kath-hd.de 
	 Luis Cerna (Stv. Vorsitzender), luis.cerna@kath-hd.de 
	 Dr. Daniela Seehaus, daniela.seehaus@kath-hd.de
	 Pfarrer Dr. Marius Fletschinger, leitung@kath-hd.de
	 Ltd. Referentin Kathrin Grein, kathrin.grein@kath-hd.de (beratend)

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg-Rhein-Neckar 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
info@caritas-hdrn.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/720101
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Dr. Marius Fletschinger
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, peter.wegener@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Dewitz + Brill Druck, Mannheim
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Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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„Das Große ist nicht, dass einer dies oder jenes 
ist, sondern dass er es selbst ist; 
und das kann jeder Mensch sein, wenn er will.“

Sören Kierkegaard, Philosoph und Schriftsteller (1813-1855)

Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 
2. August und umfasst den Zeitraum bis zum 4. Oktober. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Dienstag, 14. Juli 2026.

Bitte beachten: Tagesaktuelle Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf www.stadtkirche-heidelberg.de

  ZENTRALES PFARRBÜRO	

  BÜROS IN DEN GEMEINDEN	

Heilig Geist (Jesuitenkirche), Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 
Claudia Jörder, 06221/4352-405, jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeit: Mi 9-13 Uhr
Gemeindeteam-Sprecher: Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

Philipp Neri, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg 
Patricia Wildegans-Nalder, 06221/4352-540 
philipp.neri@kath-hd.de | Öffnungszeit: Do 10-13 Uhr
Gemeindeteam-Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

St. Bartholomäus, Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg 
Lydia Schmitt, 06221/4352-670, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeit: Mi 10-12 Uhr
Gemeindeteam-Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam.bartholomaeus@gmail.com

St. Johannes, Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg 
Gabriele Krettek, 06221/4352-480, st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeit: Fr 10-12 Uhr
Gemeindeteam-Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

St. Joseph, Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim 
Erika Zollner, 06221/4352-430, st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr
Gemeindeteam-Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

St. Laurentius (Ziegelhausen) Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 
Stefanie Flum, 06221/4352-621, st.laurentius-ziegelhausen@kath-
hd.de | Öffnungszeit: Di 10-12 u. 13-16 Uhr
Gemeindeteam-Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

St. Marien, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg 
Tanja Astor, 06221/4352-510, st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeit: Do 15-18 Uhr
Gemeindeteam-Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

St. Paul, Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg 
Gabriele Krettek, 06221/4352-460, st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeit: Di 9.30-11.30 Uhr
Gemeindeteam-Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

St. Peter, Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg 
Carmen Michels, 06221/4352-490, st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeit: Mi 10-12 Uhr
Gemeindeteam-Sprecher: Bertram Swonke 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

St. Raphael, Werderstraße 51, 69120 Heidelberg 
Erika Zollner, 06221/4352-420, st.raphael@kath-hd.de
Vorläufige Öffnungszeit: Do 9-12 Uhr
Sprecher des Gemeindeteams St. Raphael / St. Vitus: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

St. Vitus, Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg 
06221/4352-500, st.vitus@kath-hd.de
Vorläufig keine Öffnungszeit

Backoffice Stadtkirche, Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg 
Hiltrud Konetschny, 06221/4353880, post@kath-hd.de

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-600 
stadtkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Wenden Sie sich mit allen ihren Anliegen gern an das Zent-
rale Pfarrbüro der Stadtkirche, das seinen Sitz im Pfarrhaus 
von St. Bonifatius in der Weststadt hat. 

Wenn es um eine Taufe oder Trauung geht, nutzen Sie für 
die Kontaktaufnahme die entsprechende E-Mail-Adresse:
taufe@kath-hd.de  |  hochzeit@kath-hd.de

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Röm.-kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09

Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an – 

und Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.


